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Nach dem Sturz der Regierung von Mario Draghi wählen die Italiener*innen am
25. September vorzeitig ein neues Parlament. Dem Gründungsmitglied der
heutigen Europäischen Union stehen nach aktuellen Umfragen große politische
Veränderungen bevor. Manch einer spricht auch von einer Schicksalswahl:
Denn sollten die Prognosen eintreffen, ginge es auch um die Zukunft der EU.
Italien ist das das drittgrößte EU-Land und auch die drittgrößte Wirtschaftskraft.
Die Wahl könnte das Kräfteverhältnis innerhalb der EU neu verteilen aber auch
das politische Wirken der EU nach außen hin umformen. 
Wer steht zur Wahl und wie wird in Italien Wahlkampf geführt? Welche Themen
fokussiert man im Wahlkampf? Welche Konstellationen sind wahrscheinlich und
welche Auswirkung haben diese auf die Beziehung zur Europäischen Union?
 

Eine Einschätzung der Wahl in Italien mit Dr. Tobias Mörschel, Leiter der
Friedrich-Ebert-Stiftung Italien. Durch seine Arbeit vor Ort kann er einen
umfassenden und spannenden Einblick über die aktuelle politische Situation
geben und die anstehende Wahl einordnen.
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